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erlebt, seiınen „Weg ach Damaskus“ erfahren. I)as Buch enthält eıne Reihe VO' AuUußerüun:
SCH Romeros, die seıne pastorale Tätigkeıt erkennen lassen. Dazu zählen Hirtenbriete,
eın Interview, seine letzte Ansprache, eın Brief den amerikanıschen Präsıdenten Jımmy
(Carter un e1n Vortrag-wohl das wichtigste und theologisch dichteste Dokument-—-, den
CT kurz VOT seınem Tod anläfßlich der Verleihung der Ehrendoktorwürde durch die Uniı1-
versıtät Löwen hielt. Diese Dokumente erganzen die Texte eınes früher erschienenen
Buchs, das iıne Reihe seiıner berühmt gewordenen Predigten enthält (Oscar Romero,
Für dıe Armen ermordet, Freiburg Basel Wıen Herder Der vorliegende Band
wiırd eingeleıtet durch ein Lebensbild des Erzbischofs; seın Autor, Ignacıo Martin-Barö,
hat 1m November 1989 eın äAhnliches Schicksal erhitten: Er wurde mIı1t sıeben
weıteren Personen der Zentralamerikanıschen Universıität in San Salvador ermordet.
Damıt 1sSt das Buch einem authentischen Zeugnıis VO Wel1 Kepräsentanten der Betre1i-
ungstheologıe geworden, dıe ihre pastorale und intellektuelle Tätigkeit 1im Dienst der Kır-
che mıtdem Lebenbezahlthaben. SIEVERNICHS

GOTT AU DE  z DRITTEN NWELT. Ertfahrungen und Zeugnisse. Hrsg. Johannes Rös-
nNCT, Freiburg—-Basel-Wıen: Herder 1988 23
Das Buch enthalt insges am  _- Zwanzıg kurze Beıträge, die sehrunterschiedlichen lıterarı-

schen (senera angehören: sınd biographische Ertahrungen un Zeugnisse der Betrot-
tenheıt, bıblische Meditationen un theologische Reflexionen, Erlebnisberichte und
kritische Rückfragen. Eıne ähnliıche Breıte haben dıe inhaltlıchen Aussagen un dıie SCO-
graphischen Bezüge; mehrere Beiträge beziehen sıch auf Lateinamerıika, einıge auf den
afriıkaniıschen und asıatıschen Raum Jle Beıträge kommen darın übereın, da{ß Luropäer,
Frauen wI1€e Männer, Katholiken w1e€e Protestanten, ber ihre oft langjährıge Begegnung
MI1t der „Drıtten Welr”, mıiıt en Menschen un: mi1t der Kirche dort, authentisch erzählen;
insotern sınd die Beıträge FExerzıitien 1n Empathie. Dıi1e Beıiträge kommen uch darın über-
e1n, da{fß S1e der 1n der „Dritten Welt“ gewachsenen Theologıe der Befreiung) mıiıt Sympa-
thıe gegenüberstehen und versuchen, ach deren Impulsen fur die „Erste Welt“ Iragen.
Der Band dokumentiert, WwW1€e der Hrsg. Recht In seiınem Vorwortbetont, eıiınen Dialog;

steht ber erStE Anfang und verdient, spirıtuell, analytisch und theologisch vertieft
werden. SIEVERNICH S}

KESSLER, HANS, Reduzıerte Erlösung Zum Erlösungsverständni1s der Befreiungstheolo-
o1e€ Freiburg-Basel-Wıen: Herder 1987 63
Das Büchlein geht einer der zentralen kritischen Anfragen nach, die VOr allem seıtens

der römischen Glaubenskongregation dıe Befreiungstheologie gerichtet wurden:
Wird die christliche Erlösung auf sozial-politische Befreiung und damıt dıe Soteriologıe
auf die Ethık reduzliert? Der Verf., der selbst hne Kenntnıiıs der Befreiungstheologıe
eın nıcht unumstrittenes Buch miıt dem Tıtel „Erlösung als Befreiung” (Düsseldorf
veröftentlicht hat, geht dieser Frage nach, indem die Begriffe der Befreiung und Sünde
ın einschlägigen Veröffentlichungen, VOTLT allem VO  - uStavo CGutierrez un: Leonardo
Boff, eıiner Prüfung unterzieht, dıe ih Zu Schluß kommen läßt, da{ß eine gENAUC Ana-
lyse der vorliegenden Texte den Vorwurt elınes Reduktionismus nıcht zuläßt. Vor allem
verweıst darauf, da{fß das Erlösungsverständnıis auf biblischen un:! theologischen
Grundlagen beruht und alle rel Ebenen des Befreiungsbegriffs, die politische, histor1-
sche un theologische, betrifft, die klar unterscheiden sınd, beruch unvermischtund
ungetrennt zusammengehören. lietert eın gediegenes Beispiel theologischer Auseinan-
dersetzung Neuropäischer Perspektive, diıe sowohl die Befreiungstheologıe als uch die
vorgebrachte Kritikernstnımmtun 1n eın produktives Gespräch bringt.
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